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Zertifikate

Für die Weiterentwicklung der medizinischen Versorgung ist die 
Fokussierung auf Ergebnisorientierung und Qualität unerlässlich.

Ein kontinuierlicher Verbesserungsprozess ist dabei Grundlage 
für ein erfolgreiches Qualitätsmanagement.

BGW qu.intas	
Qualitätsmanagement mit 
integriertem Arbeitsschutz 
der Berufsgenossenschaft für 
Gesundheitsdienst und Wohl-
fahrtspflege (BGW).

LGA
Aktuell (2009) wurde die Paracelsus-Klinik 
Adorf durch die LGA InterCert, Nürnberg 
zertifiziert.



„Entscheidend für die Konzernentwicklung 
der vergangenen Jahrzehnte war es, 
die Qualität jeder einzelnen Klinik 
durch gut ausgebildetes Personal und eine
stets optimale medizintechnische Ausstattung
kontinuierlich zu steigern.“

(Quelle: Jahresbericht Paracelsus-Kliniken 2008)
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Einleitung



Die Paracelsus-Klinik Adorf ist ein Krankenhaus der Regelversorgung mit 156 Planbetten, in 
unmittelbarer Nähe zu mehreren Anschlussheilbehandlungs- und Rehabilitationskliniken in Bad Elster 
und Bad Brambach. 1996 als Ersatz für die ehemaligen Krankenhausstandorte Oelsnitz und Bad Elster 
erbaut, ist es ein modernes sächsisches Krankenhaus, in dem stationäre und ambulante Behandlungen 
durchgeführt werden.

Bei der Patientenversorgung steht ein ganzheitliches Pflegeverständnis im Vordergrund. Das bedeutet, 
der Pflegeprozess wird optimal unter Einbeziehung aller Berufsgruppen und nach Möglichkeit 
gemeinsam mit dem Patienten sowie dessen Angehörigen geplant und durchgeführt. Es gilt, die 
Ressourcen des Patienten zu fördern oder neu zu erlernen, diese weitestgehend zu integrieren und 
die Patienten somit aktiv an ihrer Genesung zu beteiligen. 

Erfahrene und fachkompetente Mitarbeiter sind von der Aufnahme bis zur Entlassung stetig bemüht, 
die Erwartungen und Bedürfnisse der Patienten zu erfüllen. Vor, während und nach dem Klinikaufenthalt 
wird durch speziell ausgebildetes Personal beratende Unterstützung für Patienten gegeben. Eine 
kooperative Zusammenarbeit mit anderen Einrichtungen des Gesundheitswesens ermöglicht es, 
auch nach dem Aufenthalt in der Paracelsus-Klinik Adorf die individuelle Behandlung, Pflege und 
Genesung der Patienten weiter fortzuführen. Es gilt, die Qualität der Behandlung und Betreuung 
ständig zu verbessern, das heißt, nach den neusten Erkenntnissen der Medizin und Wissenschaft zu 
arbeiten. Eine moderne Ausstattung an Medizintechnik steht für Diagnostik und Therapie bereit.

Die Gegebenheiten des Gesundheitsmodernisierungsgesetzes ermöglichten es, am Klinikstandort 
für die ambulante Patientenversorgung eine Betriebsstätte des Paracelsus Medizinischen 
Versorgungszentrums (MVZ) zu errichten. Durch das Angebot von Sprechstunden wird der 
Krankenhausstandort auch für die Zukunft weiter gefestigt.

Wir hoffen, dass der folgende Qualitätsbericht das Leistungs- und Serviceangebot der Klinik 
als Informations- und Entscheidungshilfe für alle interessierten Personen transparent darstellt. 
Weiterführende Informationen über die Klinik sowie Kontaktdaten finden Sie auf unserer Homepage 
unter www.paracelsus-kliniken.de/adorf. 

Die Klinikleitung der Paracelsus-Klinik Adorf

		
       

Die Krankenhausleitung, vertreten durch den Verwaltungsdirektor, ist verantwortlich für die 
Vollständigkeit und Richtigkeit der Angaben im Qualitätsbericht.

Wolfgang Franz   Dr. med. Michael Leidner Thomas Meinel 
           Verwaltungsdirektor   Ärztlicher Leiter  Pflegedienstleiter 

Einleitung Qualitätsbericht Akut 2008

Paracelsus-Klinik Adorf 5



Inhalt

Konzernzentrale Osnabrück

6



Inhaltsverzeichnis Qualitätsbericht Akut 2008

Paracelsus-Klinik Adorf 7

Inhaltsverzeichnis
Einleitung.............................................................................................................4

A Struktur- und Leistungsdaten des Krankenhauses......................................................8

B Struktur- und Leistungsdaten der Organisationseinheiten / Fachabteilungen.........20
B-1 Innere Medizin................................................................................................... 22

B-2 Allgemeine Chirurgie.........................................................................................28

B-3 Orthopädie........................................................................................................ 34

B-4 Frauenheilkunde und Geburtshilfe.................................................................... 40

B-5 Intensivmedizin.................................................................................................. 46

C Qualitätssicherung.................................................................................................... 52

D Qualitätsmanagement.............................................................................................. 54



Struktur- und Leistungsdaten 
des Krankenhauses

8

A Struktur- und Leistungsdaten des Krankenhauses



A Struktur- und Leistungsdaten des Krankenhauses Qualitätsbericht Akut 2008

Paracelsus-Klinik Adorf 9

A-1 Allgemeine Kontaktdaten des Krankenhauses

Name: Paracelsus-Klinik Adorf

Straße: Sorger Straße 51

PLZ / Ort: 08626 Adorf

Telefon: 037423 / 79 - 0

Telefax: 037423 / 79 - 199

E-Mail: adorf@pk-mx.de

Internet: www.paracelsus-kliniken.de/adorf

A-2 Institutionskennzeichen des Krankenhauses

Institutionskennzeichen: 261400277

A-3 Standort(nummer)

Standortnummer: 00

00: Dies ist der einzige Standort zu diesem Institutionskennzeichen.

A-4 Name und Art des Krankenhausträgers

Träger: Paracelsus-Kliniken Deutschland GmbH & Co. KGaA

Art: privat

Internetadresse: www.paracelsus-kliniken.de

A-5 Akademisches Lehrkrankenhaus

Lehrkrankenhaus: nein

mailto:adorf@pk-mx.de
http://www.paracelsus-kliniken.de/adorf
http://www.paracelsus-kliniken.de
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A-6 Organisationsstruktur des Krankenhauses
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Die Paracelsus-Klinik Adorf hat zum 01.01.2009 mit der Paracelsus-Klinik Schöneck fusioniert,
somit wird es für 2010 einen Qualitätsbericht der Paracelsus-Klinik Adorf/Schöneck geben.
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A-7 Regionale Versorgungsverpflichtung für die Psychiatrie

Verpflichtung besteht: nein

A-8 Fachabteilungsübergreifende Versorgungsschwerpunkte des Krankenhauses

Trifft nicht zu bzw. entfällt.

A-9 Fachabteilungsübergreifende medizinisch-pflegerische Leistungsangebote des
Krankenhauses

Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot

MP02 Akupunktur

Die Hebammen der Klinik bieten im Rahmen der Geburtsvorbereitung sowie
Entbindung Akupunkturleistungen an.

MP03 Angehörigenbetreuung / -beratung / -seminare

Der Sozialdienst der Klinik steht den Angehörigen für Beratungen zu medizinischen
Rehabilitationsmaßnahmen, ambulanter oder stationärer Nachsorge (häusliche
Krankenpflege, Kontaktaufnahme zu Beratungsstellen & Selbsthilfegruppen,
Pflegeheimunterbringung) gerne zur Verfügung.

MP53 Aromapflege / -therapie

Ergänzend zur medizinischen und pflegerischen Behandlung bieten wir in der Klinik
patientenbezogene Aromaanwendungen mit ätherischen Ölen an. Diese wirken
ganzheitlich und beeinflussen somit Körper, Geist und Seele. Indem sie die
Selbstheilungskräfte aktivieren, unterstützen sie die Genesung des Patienten.
Ätherische Öle finden Anwendung in Form von Raumduft, Massageöl oder
Badewasserzusatz.

MP04 Atemgymnastik / -therapie

Durch Atemgymnastik wird ein Programm ausgewählter Übungen mit dem Patienten
durchgeführt, das die Bewusstmachung der Atmung fördert und ungünstige
Atemgewohnheiten abbaut.
Andauernder Stress, Atemlosigkeit und schlechte Atemgewohnheiten führen zu einer
Sauerstoffmangelversorgung des Organismus. Unwohlsein, Müdigkeit, Kraft- und
Lustlosigkeit sind häufige Folgen. Ziel der Atemgymnastik ist es, mit ausgewählten
Atem- und Bewegungsübungen die Atmung bewusst zu machen, den Atemapparat
(Nase, Rachen, Kehlkopf, Luftröhre, Bronchien, Lunge) zu schulen und zu pflegen, die
Atemmuskulatur zu stärken und die Atemtechnik zu verbessern, um
Spannungszustände zu lösen und die Gesunderhaltung des Organismus zu fördern.

MP07 Beratung / Betreuung durch Sozialarbeiter und Sozialarbeiterinnen

siehe Sozialdienst
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Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot

MP10 Bewegungsbad / Wassergymnastik

Bewegungsbäder werden z.B. bei orthopädischen und traumatologischen
Erkrankungen (Wirbelsäulenerkrankungen, Frakturen und Weichteilverletzungen) und
bei rheumatischen Erkrankungen durchgeführt.
Beim Bewegungsbad ist die Übungsbehandlung im Wasser. Hierbei werden
Auftriebskraft, Reibungswiderstand und Temperatur ausgenutzt. Der Körper wiegt nur
noch 10% seines ursprünglichen Gewichts. (z.B. wiegt ein 75 kg schwerer Körper bis
zum Hals nur noch 7,5 kg + 7,5 kg Kopfgewicht = 15 kg).
Gehübungen sind im Bewegungsbad voll belastet möglich, auch wenn der Patient nur
15 kg belasten darf. Bewegungen werden leichter bzw. überhaupt erst möglich.
Auftriebskraft, Temperatur und umhüllender Wassermantel können motivierend
einwirken, die Angst vor Schmerzen kann eher genommen werden.

MP12 Bobath-Therapie (für Erwachsene und / oder Kinder)

Diese Therapie dient zur Rehabilitation von Patienten mit Schlaganfall und anderen
Erkrankungen des Zentralnervensystems. Durch spezielle Lagerung und der Bewegung
des Patienten werden bleibende Muskelverkrampfungen (Spastik) verhindert und durch
Lähmung verlorene Bewegungen wieder angebahnt. Dabei macht sich die lebenslange
Lernfähigkeit und die Kapazitätsreserven des Gehirns zu Nutze.

MP14 Diät- und Ernährungsberatung

Für den Bereich Diät- und Ernährungsberatung steht eine Diätassistentin zur
Verfügung. Diese führt nach Bedarf sowie auf ärztliche Anordnung Diät- und
Ernährungsberatungen durch.

MP19 Geburtsvorbereitungskurse / Schwangerschaftsgymnastik

Im Rahmen der Geburtsvorbereitungen werden von den hausansässigen Hebammen
Geburtsvorbereitungskurse in der Klinik angeboten.

MP24 Manuelle Lymphdrainage

Mithilfe der manuellen Lymphdrainage und der komplexen Entstauungstherapie (die
sich zusammensetzt aus: manueller Lymphdrainage, Hautpflege, Kompression,
Krankengymnastik unter besonderer Berücksichtigung der entstandenen Bewegungen)
wird ein gestörter Lymphabfluss verbessert oder wiederhergestellt. Dazu dienen
spezielle Griffe mit sanftem, vorwiegend kreisförmig auf die Haut appliziertem
Dehnreiz, mit Wirkung auf die Lymphgefäße.

MP25 Massage

Die Physiotherapie führt folgende Massagen durch:
- klassische Massage
- Segment-Massage
- Bindegewebsmassage
- Periost-Massage
- Tiefenmassage nach Dr. Marnitz
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Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot

MP26 Medizinische Fußpflege

Bei Bedarf führen Mitarbeiterinnen eines ortsansässigen Geschäfts medizinische
Fußpflege in der Klinik durch.

MP31 Physikalische Therapie / Bädertherapie

Die Physiotherapie unterstützt den Genesungsprozess der Patienten mit den Zielen:
- Mobilisation
- Schmerzlinderung
- Funktionserhalt und -verbesserung
Dabei werden folgende Therapien angewandt:
- Behandlung nach dem Bobath-Konzept
- PNF-Therapie (neuromuskuläre Therapie)
- Schulung von Gebrauchsfähigkeit
- Lymphdrainage
- manuelle Therapie
- Kompressionen
Modern ausgestattete Inhalations-, Massage- und Kurzwellentherapiegeräte ergänzen
den Bäderbereich mit Vierzellenbad, Stanger- und Unterwasserdruckstrahlmassage,
Kohlensäure- und medizinischen Bädern, Güssen und dem Wasser-Bewegungsbecken.

MP37 Schmerztherapie / -management

In der Klinik stehen Pain-Nurses und algesiologische Fachassistenten zur
Schmerzbehandlung zur Verfügung.

MP63 Sozialdienst

Der Sozialdienst der Klinik unterstützt die Patienten bzw. Angehörigen bei folgenden
Sachverhalten:
- Information, Beratung und Antragstellung bei Maßnahmen der medizinischen
Rehabilitation (z.B. Anschlussheilbehandlung)
- Organisation und Vermittlung der ambulanten Nachsorge (z.B. häusliche
Krankenpflege, Kontaktaufnahme zu Beratungsstellen, Selbsthilfegruppen)
- Beratung und Vermittlung in Fragen der stationären Nachsorge (z.B.
Pflegeheimunterbringung)
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Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot

MP64 Spezielle Angebote für die Öffentlichkeit

In der Klinik finden regelmäßig Informationsabende für werdende Eltern statt. Diese
Veranstaltung bietet die Möglichkeit, die Räumlichkeiten des Kreißsaals und der
Wochenstation mit Kinderzimmer zu besichtigen und das Personal kennenzulernen.
Im Rahmen dieses Abends werden nachfolgende Themen besprochen:
* Geburtsvorbereitungskurse
* Geburtsbegleitung und Hilfen durch die Hebamme
* Gebärmöglichkeiten und -positionen
* natürliche und medikamentöse Schmerzlinderung
* Akupunktur
* Fragen zur Periduralanästhesie
* Maßnahmen zur operativen Geburtsbeendigung
* Rooming-in
* Hilfe beim Stillen, Fragen zur Ernährung und Pflege des Kindes
* Rückbildungsgymnastik

MP13 Spezielles Leistungsangebot für Diabetiker und Diabetikerinnen

Im Rahmen des stationären Aufenthaltes wird eine strukturierte Diabetesberatung
durch speziell geschultes Personal angeboten. Inhalte sind:
- Allgemeines zur Erkrankung
- Unterzuckerung
- Ernährung
- Blutzuckerbestimmung
- Insulinverabreichung (Spritztechnik) und -dosisanpassung
- Folgeerkrankungen

MP43 Stillberatung

Die Klinik bietet den Wöchnerinnen eine umfassende Still- und Laktationsberatung
durch speziell geschultes Pflegepersonal an.

MP47 Versorgung mit Hilfsmitteln / Orthopädietechnik

Die Klinik kooperiert mit einer ortsansässigen Firma, die Patienten mit entsprechender
Orthopädietechnik und Hilfsmitteln versorgt.

MP50 Wochenbettgymnastik / Rückbildungsgymnastik

Die Wochenbettgymnastik findet täglich im Gymnastikraum der Physiotherapie statt.
Diese Übungen fördern die Rückbildungsvorgänge, vermeiden Lochialstauungen,
kräftigen die geschwächte Beckenboden- und Bauchmuskulatur .

MP51 Wundmanagement

Im Rahmen des Wundmanagements wurde in der Klinik ein Qualitätszirkel gegründet.
Es werden Mitarbeiter des Pflegedienstes an der Ausbildung des Wundasisstenten
teilnehmen.
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Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot

MP52 Zusammenarbeit mit / Kontakt zu Selbsthilfegruppen

In der Klinik finden Treffen der ILCO-Gruppe Vogtland statt. Stomapatienten,
Menschen mit künstlichem Darmausgang, werden in dieser Selbsthilfegruppe betreut.
Kontakte zu Selbsthilfegruppen können über den Sozialdienst der Klinik oder die
Tumorberatung des Landratsamtes Vogtlandkreis vermittelt werden.

A-10 Allgemeine nicht-medizinische Serviceangebote des Krankenhauses

Nr. Serviceangebot

SA01 Räumlichkeiten: Aufenthaltsräume

Jede Station bietet den Patienten und Besuchern einen Aufenthaltsbereich an.
Gemütliche Sitzgruppen und Grünpflanzen laden zum Verweilen oder zum Gespräch
ein. Informationen über Beratungen, Serviceleistungen und aktuelle Veranstaltungen
liegen aus. Die Hausordnung sowie AVBs können zur Kenntnis genommen werden.
Ebenso befindet sich im Aufenthaltsbereich ein Kaffee-/Teewagen.

SA03 Räumlichkeiten: Ein-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle

Als Wahlleistung stehen 1-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle zur Verfügung.

SA06 Räumlichkeiten: Rollstuhlgerechte Nasszellen

Die Eingänge zu den Naßzellen sind rollstuhlgerecht. Es sind keine Schwellen
vorhanden.

SA07 Räumlichkeiten: Rooming-in

Eltern können Tag und Nacht mit ihrem Neugeborenen im Zimmer zusammen sein. Auf
Wunsch steht den Neugeborenen auch ein Kinderzimmer zur Verfügung, das durch die
Kinderkrankenschwestern und Hebammen betreut wird.

SA09 Räumlichkeiten: Unterbringung Begleitperson

Auf ärztliche Anordnung bzw. als Wahlleistung kann jederzeit eine Begleitperson mit im
Krankenhaus aufgenommen werden.

SA11 Räumlichkeiten: Zwei-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle

Jedes 2-Bett-Zimmer verfügt über eine eigene Nasszelle.

SA43 Räumlichkeiten: Abschiedsraum

Es besteht die Möglichkeit der Aufbahrung eines Verstorbenen zur Abschiednahme
durch die Angehörigen.

SA12 Ausstattung der Patientenzimmer: Balkon / Terrasse

Vom Aufenthaltsbereich der Station aus ist der Balkon, der zwischen April und Oktober
mit Sitzgelegenheiten ausgestattet ist, erreichbar.

SA14 Ausstattung der Patientenzimmer: Fernsehgerät am Bett / im Zimmer

Jedes Patientenzimmer besitzt mindestens 1 Fernsehgerät, das vom Patientenbett aus
bedienbar ist.



A Struktur- und Leistungsdaten des Krankenhauses Qualitätsbericht Akut 2008

Paracelsus-Klinik Adorf16

Nr. Serviceangebot

SA16 Ausstattung der Patientenzimmer: Kühlschrank

Jedes Patientenzimmer ist mit einem kleinen Kühlschrank versehen.

SA17 Ausstattung der Patientenzimmer: Rundfunkempfang am Bett

Rundfunkempfang ist am Patientenbett jederzeit kostenfrei möglich.

SA18 Ausstattung der Patientenzimmer: Telefon

Jedes Patientenbett ist mit einem Telefon ausgestattet, das nach Freischaltung bei
Bedarf genutzt werden kann.

SA19 Ausstattung der Patientenzimmer: Wertfach / Tresor am Bett / im Zimmer

Jedem Patienten steht ein eigenes Wertfach im Zimmer zur Verfügung.

SA20 Verpflegung: Frei wählbare Essenszusammenstellung (Komponentenwahl)

Die täglichen Mahlzeiten umfassen Frühstück, Mittagessen, Vesper und Abendessen.
Die wochentägliche Speisewunscherfassung durch das Küchenpersonal ermöglicht
neben frei wählbarer Komponentenzusammenstellung auch eine Beratung. Sofern keine
ärztliche Diät verordnet wurde, können die Patienten täglich zwischen 3 Menüformen
(Vollkost, leichte Kost, vegetarische Kost) wählen.

SA21 Verpflegung: Kostenlose Getränkebereitstellung

Jeder Patient erhält täglich kostenfrei eine Flasche Mineralwasser.

SA46 Verpflegung: Getränkeautomat

Im Foyer der Klinik steht ein Getränkeautomat mit verschiedenen Angeboten bereit
(u.a. Kaffee, Kakao, Limonade, Cappuccino)

SA47 Verpflegung: Nachmittagstee / -kaffee

Jeder Patient erhält nachmittags Kuchen und Kaffee bzw. Tee.

SA23 Ausstattung / Besondere Serviceangebote des Krankenhauses: Cafeteria

Im Foyer der Klinik bietet die Cafeteria täglich Kaffee, Kuchen und einen kleinen Imbiss
an.

SA24 Ausstattung / Besondere Serviceangebote des Krankenhauses: Faxempfang für
Patienten und Patientinnen

Auf Wunsch des Patienten wird ein Faxgerät im Patientenzimmer zur Verfügung gestellt.

SA26 Ausstattung / Besondere Serviceangebote des Krankenhauses: Frisiersalon

Im Untergeschoss der Klinik bietet ein Frisiersalon Patienten, Besuchern und
Mitarbeitern zweimal pro Woche seine Leistungen an.

SA27 Ausstattung / Besondere Serviceangebote des Krankenhauses: Internetzugang

Im Erdgeschoss der Klinik steht den Patienten eine Internetstation zur Verfügung. Per
DSL-Anschluss kann für 0,50€ pro halbe Stunde das World-Wide-Web erkundet werden.
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Nr. Serviceangebot

SA28 Ausstattung / Besondere Serviceangebote des Krankenhauses: Kiosk /
Einkaufsmöglichkeiten

Im Foyer der Klinik bietet ein kleiner Kiosk "Waren des täglichen Bedarfs" an.

SA29 Ausstattung / Besondere Serviceangebote des Krankenhauses: Kirchlich-religiöse
Einrichtungen

Im 2. Obergeschoss der Klinik befindet sich eine Kapelle.

SA30 Ausstattung / Besondere Serviceangebote des Krankenhauses: Klinikeigene Parkplätze
für Besucher und Besucherinnen sowie Patienten und Patientinnen

Es stehen ca. 130 Parkplätze für Patienten, Besucher und Personal zur Verfügung.

SA31 Ausstattung / Besondere Serviceangebote des Krankenhauses: Kulturelle Angebote

In jeder Jahreszeit sowie zu besonderen Anlässen (Ostern, Weihnachten) finden
Chorkonzerte für Patienten und Besucher direkt im Foyer der Klinik statt.

SA32 Ausstattung / Besondere Serviceangebote des Krankenhauses: Maniküre / Pediküre

Auf Wunsch des Patienten wird Kontakt mit einer ortsansässigen kleinen Firma
aufgenommen, die sowohl Maniküre als auch Pediküre am Patientenbett durchführt.

SA33 Ausstattung / Besondere Serviceangebote des Krankenhauses: Parkanlage

Auf der Südseite der Klinik befindet sich ein Patientengarten. Eingegrünte Fußwege mit
Ruhezonen und einem Teich bieten Gelegenheit für Spaziergänge und Aufenthalt im
Freien. Die Klinik befindet sich in ruhiger Lage und ist von einer Wald- und
Berglandschaft umgeben.

SA34 Ausstattung / Besondere Serviceangebote des Krankenhauses: Rauchfreies
Krankenhaus

SA54 Ausstattung / Besondere Serviceangebote des Krankenhauses: Tageszeitungsangebot

Es besteht die Möglichkeit, an der Rezeption eine Tageszeitung zu erhalten.

SA41 Persönliche Betreuung: Dolmetscherdienste

Bei Notwendigkeit wird ein Dolmetscherservice engagiert, der für fremdsprachige
Patienten die Kommunikation mit dem Behandlungsteam übernimmt.

SA42 Persönliche Betreuung: Seelsorge

Die Pfarrer der Region sind bereit, Patienten durch Besuche und Gespräche
seelsorgerisch zu begleiten. Bei Bedarf wird der Pfarrer des jeweiligen Wohnortes und
der Glaubensrichtung informiert. Jeden Mittwochabend findet ein Gottesdienst in der
Kapelle statt, der für nicht gehfähige Patienten auf dem Hauskanal übertragen wird.

SA55 Persönliche Betreuung: Beschwerdemanagement

Jeder Patient hat die Möglichkeit, sich bei Unzufriedenheit an den betreffenden
Abteilungsleiter oder ein Mitglied der Klinikleitung zu wenden.
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A-11 Forschung und Lehre des Krankenhauses

A-11.1 Forschungsschwerpunkte

In der Paracelsus-Klinik Adorf wird keine Forschung durchgeführt.

A-11.2 Akademische Lehre

In der Paracelsus-Klinik Adorf werden keine akademische Lehre sowie wissenschaftliche
Tätigkeiten durchgeführt.

A-11.3 Ausbildung in anderen Heilberufen

Nr. Ausbildung in anderen Heilberufen

HB01 Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerin

Die Klinik bildet jedes Jahr Gesundheits- und Krankenpfleger/-innen aus. Dabei erfolgt
die theoretische Ausbildung in einer Krankenpflegeschule der Umgebung, die
Praxisphasen finden in der Klinik bzw. in benachbarten Kliniken (bei Fachabteilungen,
die in Adorf nicht vorhanden sind) statt.

A-12 Anzahl der Betten im gesamten Krankenhaus

Bettenzahl: 156

A-13 Fallzahlen des Krankenhauses

Gesamtzahl der im Berichtsjahr behandelten Fälle:

Stationäre Fälle: 5.045

Ambulante Fälle:

- Patientenzählweise: 4.519
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A-14 Personal des Krankenhauses

A-14.1 Ärzte und Ärztinnen

Anzahl

Ärztinnen/ Ärzte insgesamt (außer Belegärzte) 22,1

- davon Fachärztinnen/ -ärzte 15,1

Belegärztinnen/ -ärzte (nach § 121 SGB V) 2

A-14.2 Pflegepersonal

Anzahl Ausbildungsdauer

Gesundheits- und Krankenpfleger/ –innen 89,5 3 Jahre

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger/ –innen 3,6 3 Jahre

Altenpfleger/ –innen 0 3 Jahre

Pflegeassistenten/ -assistentinnen 0 2 Jahre

Krankenpflegehelfer/ –innen 1,0 1 Jahr

Pflegehelfer/ –innen 0 ab 200 Std.
Basiskurs

Hebammen/ Entbindungspfleger 4 3 Jahre

Operationstechnische Assistenz 0 3 Jahre



Struktur- und Leistungsdaten 
der Fachabteilungen
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B Struktur- und Leistungsdaten der Organisationseinheiten / Fachabteilungen
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B Struktur- und Leistungsdaten der
Organisationseinheiten / Fachabteilungen

1 Innere Medizin

2 Allgemeine Chirurgie

3 Orthopädie

4 Frauenheilkunde und Geburtshilfe

5 Intensivmedizin
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B-1 Innere Medizin

B-1.1 Name Organisationseinheit / Fachabteilung

Name: Innere Medizin

Schlüssel: Innere Medizin (0100)

Art: Hauptabteilung

Chefarzt Dr. med. Michael Leidner (Chefarzt bis 31.12.2008)

Chefarzt Dipl.-Med. Andreas Seidel (Chefarzt ab 01.01.2009)

Straße: Sorger Straße 51

PLZ / Ort: 08626 Adorf

Telefon: 037423 / 79 - 205

Telefax: 037423 / 79 - 227

E-Mail: adorf@pk-mx.de

Internet: www.paracelsus-kliniken.de/adorf

B-1.2 Versorgungsschwerpunkte Organisationseinheit / Fachabteilung

Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Innere Medizin

VI02 Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit und von Krankheiten des
Lungenkreislaufes

VI03 Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der Herzkrankheit

VI04 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, Arteriolen und Kapillaren

VI06 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Krankheiten

VI07 Diagnostik und Therapie der Hypertonie (Hochdruckkrankheit)

VI10 Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und Stoffwechselkrankheiten

VI15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und der Lunge

VI19 Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären Krankheiten

VI20 Intensivmedizin

VI24 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen

VI32 Diagnostik und Therapie von Schlafstörungen / Schlafmedizin

VI35 Endoskopie

B-1.3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote Organisationseinheit /
Fachabteilung

Die medizinisch-pflegerischen Leistungsangebote entnehmen Sie bitte dem Punkt A-9.

B-1.4 Nicht-medizinische Serviceangebote Organisationseinheit / Fachabteilung

Die nicht-medizinischen Serviceangebote entnehmen Sie bitte Punkt A-10.

B-1.5 Fallzahlen Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 2.165

Teilstationäre Fallzahl: 0

mailto:adorf@pk-mx.de
http://www.paracelsus-kliniken.de/adorf
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B-1.6 Diagnosen nach ICD

B-1.6.1 Hauptdiagnosen nach ICD

Rang ICD Bezeichnung Fallzahl

1 I50 Herzschwäche 203

2 I63 Schlaganfall durch Verschluss eines Blutgefäßes im
Gehirn - Hirninfarkt

101

3 I10 Bluthochdruck ohne bekannte Ursache 90

4 G45 Kurzzeitige Durchblutungsstörung des Gehirns (TIA)
bzw. verwandte Störungen

78

5 J18 Lungenentzündung, Krankheitserreger vom Arzt nicht
näher bezeichnet

70

6 I20 Anfallsartige Enge und Schmerzen in der Brust - Angina
pectoris

69

7 F10 Psychische bzw. Verhaltensstörung durch Alkohol 66

8 – 1 I21 Akuter Herzinfarkt 62

8 – 2 E11 Zuckerkrankheit, die nicht zwingend mit Insulin
behandelt werden muss - Diabetes Typ-2

62

10 I48 Herzrhythmusstörung, ausgehend von den Vorhöfen
des Herzens

56

B-1.6.2 Weitere Kompetenzdiagnosen

Trifft nicht zu bzw. entfällt.

B-1.7 Prozeduren nach OPS

B-1.7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

Rang OPS Bezeichnung Anzahl

1 1-632 Untersuchung der Speiseröhre, des Magens und des
Zwölffingerdarms durch eine Spiegelung

422

2 8-930 Intensivmedizinische Überwachung von Atmung, Herz
und Kreislauf ohne Messung des Drucks in der
Lungenschlagader und im rechten Vorhof des Herzens

387

3 1-650 Untersuchung des Dickdarms durch eine Spiegelung -
Koloskopie

203

4 8-390 Behandlung durch spezielle Formen der Lagerung eines
Patienten im Bett, z.B. Lagerung im Schlingentisch oder
im Spezialbett

96

5 5-469 Sonstige Operation am Darm 70

6 1-710 Messung der Lungenfunktion in einer luftdichten Kabine
- Ganzkörperplethysmographie

52
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Rang OPS Bezeichnung Anzahl

7 – 1 5-452 Operative Entfernung oder Zerstörung von erkranktem
Gewebe des Dickdarms

27

7 – 2 5-431 Operatives Anlegen einer Magensonde durch die
Bauchwand zur künstlichen Ernährung

27

9 5-378 Entfernung, Wechsel bzw. Korrektur eines
Herzschrittmachers oder Defibrillators

21

10 5-377 Einsetzen eines Herzschrittmachers bzw. eines
Impulsgebers (Defibrillator)

20

B-1.7.2 Weitere Kompetenzprozeduren

Trifft nicht zu bzw. entfällt.

B-1.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Ultraschalldiagnostik

Art der Ambulanz: Ermächtigungsambulanz nach § 116 SGB V

Erläuterung: Darstellung der hirnversorgenden Blutgefäße durch Ultraschall
(Doppler- und Duplexsonografien) nach Überweisung durch
niedergelassene Ärzte

Privatambulanz des Chefarztes

Art der Ambulanz: Privatambulanz

Erläuterung: Chefarztsprechstunde für Selbstzahler, Anmeldung über das
Chefarztsekretariat Innere Medizin

B-1.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

Rang OPS Bezeichnung Anzahl

1 1-650 Untersuchung des Dickdarms durch eine Spiegelung -
Koloskopie

399

2 5-469 Sonstige Operation am Darm 87

3 5-452 Operative Entfernung oder Zerstörung von erkranktem
Gewebe des Dickdarms

39

4 8-900 Narkose mit Gabe des Narkosemittels über die Vene 11

5 – 1 3-614 Röntgendarstellung der Venen einer Gliedmaße mit
Kontrastmittel sowie Darstellung des Abflussbereiches

< 5

5 – 2 1-632 Untersuchung der Speiseröhre, des Magens und des
Zwölffingerdarms durch eine Spiegelung

< 5

5 – 3 1-652 Untersuchung des Darmes durch eine Spiegelung über
einen künstlichen Darmausgang

< 5
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B-1.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

¨ Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden
¨ stationäre BG-Zulassung
þ nicht vorhanden

B-1.11 Apparative Ausstattung

Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche Bezeichnung 24h¹

AA34 AICD-Implantation / Kontrolle /
Programmiersystem

Einpflanzbarer
Herzrhythmusdefibrillator

*²

AA03 Belastungs-EKG / Ergometrie Belastungstest mit Herzstrommessung *²

AA05 Bodyplethysmograph Umfangreiches
Lungenfunktionstestsystem

*²

AA08 Computertomograph (CT) Schichtbildverfahren im Querschnitt
mittels Röntgenstrahlen

þ

AA40 Defibrillator Gerät zur Behandlung von
lebensbedrohlichen

Herzrhythmusstörungen

*²

AA12 Gastroenterologisches Endoskop Gerät zur Magen-Darm-Spiegelung þ

AA45 Endosonographiegerät Ultraschalldiagnostik im Körperinneren *²

AA52 Laboranalyseautomaten für
Hämatologie, klinische Chemie,
Gerinnung und Mikrobiologie

Laborgeräte zur Messung von
Blutwerten bei Blutkrankheiten,

Stoffwechselleiden, Gerinnungsleiden
und Infektionen

þ

Kooperation mit in der Klinik ansässigen Laborgemeinschaft

AA22 Magnetresonanztomograph (MRT) Schnittbildverfahren mittels starker
Magnetfelder und elektromagnetischer

Wechselfelder

¨

Kooperation mit benachbarter Paracelsus-Klinik

AA27 Röntgengerät / Durchleuchtungsgerät þ

AA29 Sonographiegerät /
Dopplersonographiegerät /
Duplexsonographiegerät

Ultraschallgerät / mit Nutzung des
Dopplereffekts / farbkodierter

Ultraschall

¨

AA31 Spirometrie / Lungenfunktionsprüfung *²

AA58 24h-Blutdruck-Messung *²

AA59 24h-EKG-Messung *²

¹ 24h: Notfallverfügbarkeit 24 Stunden am Tag sichergestellt (² bei diesem Gerät nicht
anzugeben)
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B-1.12 Personelle Ausstattung

B-1.12.1 Ärzte und Ärztinnen

Anzahl¹

Ärztinnen/ Ärzte insgesamt (außer Belegärzte) 7,0

Davon Fachärztinnen/ -ärzte 5,0

Belegärztinnen/ -ärzte (nach § 121 SGB V) 0

¹ Bei den Belegärztinnen/ -ärzten ist die Anzahl der Personen, sonst die Anzahl der Vollkräfte
angegeben

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung - Facharztbezeichnungen

Facharztbezeichnungen

Innere Medizin

Innere Medizin und SP Gastroenterologie

Innere Medizin und SP Kardiologie
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B-1.12.2 Pflegepersonal

Anzahl Ausbildungsdauer

Gesundheits- und Krankenpfleger/
–innen

26,9 3 Jahre

Darunter befinden sich auch Mitarbeiterinnen des Bereichs
Funktionsabteilung/Endoskopie.

Gesundheits- und
Kinderkrankenpfleger/ –innen

0 3 Jahre

Altenpfleger/ –innen 0 3 Jahre

Pflegeassistenten/ -assistentinnen 0 2 Jahre

Krankenpflegehelfer/ –innen 0 1 Jahr

Pflegehelfer/ –innen 0 ab 200 Std. Basiskurs

Hebammen/ Entbindungspfleger 0 3 Jahre

Operationstechnische Assistenz 0 3 Jahre

Pflegerische Fachexpertisen - anerkannte Fachweiterbildungen

Nr. Anerkannte Fachweiterbildungen/ zusätzliche akademische Abschlüsse

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

Pflegerische Fachexpertisen - Zusatzqualifikationen

Nr. Zusatzqualifikationen

ZP03 Diabetes

ZP12 Praxisanleitung

B-1.12.3 Spezielles therapeutisches Personal

Nr. Spezielles therapeutisches Personal

SP32 Bobath-Therapeut und Bobath-Therapeutin für Erwachsene und / oder Kinder

SP35 Diabetologe und Diabetologin / Diabetesassistent und Diabetesassistentin /
Diabetesberater und Diabetesberaterin / Diabetesbeauftragter und
Diabetesbeauftragte / Wundassistent und Wundassistentin DDG / Diabetesfachkraft
Wundmanagement

SP04 Diätassistent und Diätassistentin

SP21 Physiotherapeut und Physiotherapeutin
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B-2 Allgemeine Chirurgie

B-2.1 Name Organisationseinheit / Fachabteilung

Name: Allgemeine Chirurgie

Schlüssel: Allgemeine Chirurgie (1500)

Art: Hauptabteilung

Chefarzt Dipl.-Med. Dieter Haugk

Straße: Sorger Straße 51

PLZ / Ort: 08626 Adorf

Telefon: 037423 / 79 - 203

Telefax: 037423 / 79 - 226

E-Mail: adorf@pk-mx.de

Internet: www.paracelsus-kliniken.de/adorf

B-2.2 Versorgungsschwerpunkte Organisationseinheit / Fachabteilung

Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Chirurgie

VC05 Herzchirurgie: Schrittmachereingriffe

VC19 Gefäßchirurgie / Viszeralchirurgie: Diagnostik und Therapie von venösen Erkrankungen
und Folgeerkrankungen

VC21 Gefäßchirurgie / Viszeralchirurgie: Endokrine Chirurgie

VC22 Gefäßchirurgie / Viszeralchirurgie: Magen-Darm-Chirurgie

VC23 Gefäßchirurgie / Viszeralchirurgie: Leber-, Gallen-, Pankreaschirurgie

VC55 Allgemein: Minimalinvasive laparoskopische Operationen

VC56 Allgemein: Minimalinvasive endoskopische Operationen

VC58 Allgemein: Spezialsprechstunde

VC62 Gefäßchirurgie / Viszeralchirurgie: Portimplantation

VC67 Allgemein: Chirurgische Intensivmedizin

B-2.3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote Organisationseinheit /
Fachabteilung

Die medizinisch-pflegerischen Leistungsangebote entnehmen Sie bitte dem Punkt A-9.

B-2.4 Nicht-medizinische Serviceangebote Organisationseinheit / Fachabteilung

Die nicht-medizinischen Serviceangebote entnehmen Sie bitte Punkt A-10.

B-2.5 Fallzahlen Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 842

Teilstationäre Fallzahl: 0

mailto:adorf@pk-mx.de
http://www.paracelsus-kliniken.de/adorf
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B-2.6 Diagnosen nach ICD

B-2.6.1 Hauptdiagnosen nach ICD

Rang ICD Bezeichnung Fallzahl

1 K40 Leistenbruch (Hernie) 68

2 K80 Gallensteinleiden 64

3 K56 Darmverschluss (Ileus) ohne Eingeweidebruch 47

4 K35 Akute Blinddarmentzündung 39

5 S82 Knochenbruch des Unterschenkels, einschließlich des
oberen Sprunggelenkes

30

6 K36 Sonstige Blinddarmentzündung 27

7 L03 Eitrige, sich ohne klare Grenzen ausbreitende
Entzündung in tiefer liegendem Gewebe - Phlegmone

25

8 S06 Verletzung des Schädelinneren 21

9 S72 Knochenbruch des Oberschenkels 20

10 L02 Abgekapselter eitriger Entzündungsherd (Abszess) in
der Haut bzw. an einem oder mehreren Haaransätzen

19

B-2.6.2 Weitere Kompetenzdiagnosen

Trifft nicht zu bzw. entfällt.
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B-2.7 Prozeduren nach OPS

B-2.7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

Rang OPS Bezeichnung Anzahl

1 5-530 Operativer Verschluss eines Leistenbruchs (Hernie) 69

2 8-930 Intensivmedizinische Überwachung von Atmung, Herz
und Kreislauf ohne Messung des Drucks in der
Lungenschlagader und im rechten Vorhof des Herzens

66

3 5-895 Ausgedehnte operative Entfernung von erkranktem
Gewebe an Haut bzw. Unterhaut

63

4 5-511 Operative Entfernung der Gallenblase 54

5 5-470 Operative Entfernung des Blinddarms 53

6 5-469 Sonstige Operation am Darm 47

7 1-650 Untersuchung des Dickdarms durch eine Spiegelung -
Koloskopie

44

8 5-069 Sonstige Operation an Schilddrüse bzw.
Nebenschilddrüsen

20

9 5-810 Erneute Operation eines Gelenks durch eine
Spiegelung

16

10 5-534 Operativer Verschluss eines Nabelbruchs (Hernie) 10

B-2.7.2 Weitere Kompetenzprozeduren

Trifft nicht zu bzw. entfällt.
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